Gricheint tdglidh
Abend3
mit Yusnahme der
Sonn - und Feiertage.
Preig fiir ein
Quartal in Halle
15 Sgr.,
auswartd  durd) Ddie
Poft mit dem betr,
Poftaufichlage.

Suferate 11f, Sge.
fiir die bteirpt(ﬁge
Beile, Bei groferen
Snfertionen mit
entfpr. Rabatt.
Der gange Crlod ded
Blatted einfhlieflich
bed Inferatentheiles
fallt” ber ftabtifcher
Yrmenvermaltung Uk

gortjepung

bes Hallijhen patriotiihen Wodjenblatts zur Beforderung gemeinniigiger Kenutnuiffe

und wohlthitiger Swede.

Ne. A4

Dienftag, 14. September

Rirdhlide ngeigen
Bu 11 2. Frauen: Catechismusprevigren: Mittwodh den 15. Sep-
tember Abendvs 6 Uhr Herr Pajtor Sidel. (5. Bitte.)
Treitag den 17. September Abends 6 Uhr Heve Superintenbent
D. Franfe. (6. Bitte).
Kfvaelitifche Gemeinde: Dienjag den 14 September Abends
61/, Uhr ®ottesdienit in der Shnagoge.

— Snfolge der Abfhaffung bdes Beitungéftempels in
®rofbritannien und, Srlandb hat fich ver jihrliche Abfah von Bei-
tungen und Wodjenblattnummern von etwa 39 Millionen im Iahre 1831
auj ettoa 2500 Diillionen im Jahre 1868 gehoben.

— Fir pie BVerfammiung deutider Philologen, welde
pom 27. bis 30. September in Riel gehalten wird, find viev Haupis
fisungen in Ausficht genommen, Die Gefammileitung haben die Pro-
fefforen Dr. Fovchhammer und Dr, Ribbe. Aufer den allgemeinen Bexrs
fommlungen werben Sectionsfipungen ber Archiologen, ber Germaniften,
ber Orientaliften und ber Pébagogen ftattfinben. Borvtvdge haben uge-
fagt Brofefjor Dr. Freiherr v. Gutfchmid in Kiel, Conrector Dr. %. Domm-
fen in Schledmwig, Profeflor Dr. Gofde von Halle, Dr. Sehubrig,
léjr. Riefiling von Hamburg und Ghmnafialiehver Dr. Dethlefjjen don

(icEftant.

i Tagesfdyan.

Dienftag, ven 14 September.

Baont- Commandite: 81 —1 U. V.M. u. 8Y3—5 U N. M. — Univerfitits
Rafjenfrunden 9 — 12 . B. M. (excl. ben legten Tag jedes Dionats.) Selretaviat:
9—12 U. B. WM.

Stivtijded eihhaud, Crpeditionsfunden von 7 Uhr Borm. bis 1 Ubr Nadm.
Spartafien, Stivtiide Spartaffe, Kaffenftunben 8—1 Nhr Bovm.; 3—4 Uhr Nadim.
@parfafje ve8 Saallreifes (gr. Shlamm 10a.), Kafienftunden 9—1 Uhr Borm

Spar- 1. Borfduf - Berein (Rathhausgafie 18, 1 Tx.), Kafjenflunben 10—12 Ubhr
Borm. uud 2—5 Uhr Nadym.
Sallefdher Confunt = Berein (gr. Mirlerfirafie 23), Kaffenfiunben 8—12 Uhr BJorm,
anb 2—6 Ubr Radu. Waaven-Lager, wut fiir Mitglieder, von 6 Uhr Wots
gens bi3 9 Uhr Abends.

Deffentliche Biblinthelen, Vniverfititsbibliothet 6is 13. September gefhloffen.

ariendidliothe! 2 — 8 Whr Naedhmittags.
Hereine. Dandoerferbilbungsverein (Barfiiferfivafe Re. 5) T —10 Uhr Abende,
(Singen.)
Bolytedmifoer Berein (,, Tulpe’), Bibliothet und Lefegimmer 7 — 91/y Whr Abends.,
SYiinglings » Bevein (Diauergaffe 6) 8 Uhr Abends.
Ranfmimnifders Verein  8—10, Uhr Abends in ,, Shmidt's Hotel.  (Freie
Portrige und Ballotage.)
Dallejdper Lehrerverein 8 Uhr Hbends im ,, Kronpringen.”
Qedertafeln, Bolfslicvertafel, Nebungsft. v. 8 — 10 Uhr ABDS. in b. , drei Sdhmwinen
Bider. Rabel’s BabesHnfialt im Fiirfenthel. Jrifd) - cBmife Biider fitr Peveen
tiglich Bormittags 8, Radymittags 5 Ufr; filr Damen tiglid Radmittags
2 Mbr. %Ye Futen Wanucnbiber ju jeder Beit bes Taged. Sonn sunt
Feiertacd Radmittags ift die Anfelt gefdlofien.
Deier’s Babe -Anftalt in Glandga, Soole und Minerales, fowie alle gemifdhten
Biiber gu jeder Tageszeit.

Beobadgtungen der fonigl. meterolog, Station su Halle, 12, September 1869,

@efwnfiditunden der Tonigl, und fiivt, Vehorden n Halle, | o [ Dunfts Relative ;

Delegraphen =Wt Tag und Nadt ununterbrodhen im Betriebe, — é?’:‘tunbe‘l ;:uitbngﬁ ~ fpannung | Feudtigleit %‘ft%ﬁn;: LWind Wetter
Potantt: 7 N, B. WM. bie 8 1. A6, (Somntags 7—9 U. B, M. S)u. gma | Por- U | mge, Qin. | Procente | 7
1. 9%6) — Qreidgeridt: 8 U B M. bis 1 U M. u. 3—6 U N M. — T T ‘ IO :
Ober-Bergamt: 8 —12 U, B. M. n. 2—6 U, A6, — Pafbitrean: 8—12 Mrg. 6| 33004 | 402 o1 | 91 |850 | woltig6.
1 M 92—6 U % M — EGimoohrermeldeamts fiiv Un - u. Abmeldbung | WMitt. 2| 82860 | 428 5 | 156 |NW 1 trithe 8.
sergogener Perfonen 8— 12 1. B. Di.; fiir fonftige Sefchite 2—6 W N M. | yp.10! 830,21 | 2,9 59 I 1106 NW Beiter 2.
— Dienftftunden fEmmtlicher Biireans Beaniten ber PBoligetvermaltung u. fimmte ! : | !
Yigrer Bitreauy der itbrigen ftibtiiden Behiicden: 8—121U. B. M. w. 2—6 . | Miter | 329,62 feans | GO0 gty | glemlidh) beiter 5
. M.; (nur die Kaffen find fitr das Publifum N. T mur bis 4 1. gebffnet): ; :
bie Quftitnten- Kafie: 8— 1 U. B. M. u. 3—6 1L N. M. — Haupt = Steneramis
712 1. 8. M. 1. 2—5 U N M. — Keeidlafies 8—12 U B. Dt u. : :
2—5 1. % M. — Qandrathdamt: 8—1 U B. M. u, 3—6 L R M. — Redactenr: Budbhindler Barthel (Hofpitalplaty Nr. 1).

Betanntmadungen,
Befanntmachung. ‘ Befanntmadhung. | o itbermorgen al8 Mittwooch frith um

i
Die Quartievgeber iwerden hierdurdh erfud)t\l

Montag, Dienstag und
erfeben,

Bute, ber 10 SKabres aufgehoben.’
alfe, :

September 1869.

@picaale, 2 StiE 3, 4, B Fr, er:)

g t RNadyvem per AUntrag auf Subhaftation
bie Berpflequngsgeloer 2c. fitr die Bequavtievtent | pem Reftanratenr Gouard Julins Sehliiter
Manver - Mannfdoften im Den Wormite| pier gehrigen Grunditids Nr,
tags- Biivean:Stunden Des ndchiten | nommen worden, find die Termine am 2. M
Mittwod 31 pember und am 10, Hovember diefes  vericufen laffen.

. 5 Dalle, ven 8. September 1869. Sl L )’
Das Quartier: Wmt, Rnigliches Kreisqeridht, L. Abtheil. | Ginen Ko und feidenes Jaquet zu verfaufen
5 % et T Der Subhajtations - Ridhter. E

(ge3.) Dr. Golberg. ‘

peg |9 Upr an werde idh eine Partie gutgebaltene
Mobilien (Spiegel, Sopha’s, Lifdhe, Stithle),
208 juvitdge- | Oldfer, Povzellan 1. dergl. bei mir gegen

Svo: | gleich baave Bejablung ous freier Hond

| $alle (Poriywinger 5) 13. Septbr. 1869.
| Pajor Wolens.

Sl Sdulgaffe 4.
| Gutes Gerftenichrot Schiilersbof 15.

bielt focben Bolfge. |

Sehr gute Winterfartoffeln find ju verfaufen, |
3 Sdeffel 22, % Martinggaffe 7. |ven zu verfaufen

Gin eiferner Untevofen mit eifernen Kochrdl-

Homdopathische Privat-Klinik

lange ®affe 31. t von Dr. Dammann.




Notbiwvendiger Werfauf, |

3m Wege ber nothwendigen Sublhaftation folf |

bag, bem Pandeldmann Friebrich Avolph Hoff:

mann und deffen Ehefrau Friederife Cavoline

geborene Stepban ju Halle gehirige, im

Dipothefenbuche von Halle Band 38 Rr. 1369
cingetragene Grunvitiic:

Gin auf dem Unterpetersberge (alte Promes
nabe 16a) belegened Haus und Hifchen,
nady Nr. 1683 per Gebiudeftenerrolle 3u einem
jihrlichen Nusungswerthe von 189 A vevanlagt,
am_ 9. November d. 8.
Wormittags 10 ibr
an hiefiger ®erichtsitelle, Simmer Nr. 15, vers

ftetgert und
am 17, November D, js.
BWormittags 11 Ubr
-ebenbafelbft pas Urtheil iiber ben Rufchlag vers
fitnbet terben.

Dex Ausyug ang der Steuervolle und ber Hypo-
thefenjchein fonmen tm D. I Buvean des unters
seichneten Gevichts eingefehen werden.

Alle Diefenigen, welche Cigenthum ober anbders
weite, jur Wirtfambeit gegen Dritte der Gintra-
gung in bag Hiypothefenbuch beditrfende, aber nicht
eingetragene Realvechte geltend ju machen Haken,
verden aufgeforbert, bdiefelben jur Bermeidung
ber Priclufion fpdteftens im Bevfteigerungs - Texs
mine angumelden.

Dalle o/S., ven 28. Augujt 1869.

Rngl, Kreis:Gervicht, 1. Ubtheilung.

Der Subhajtations - Richter.
(ge3.) Dr. Golberg.

MNothivendiger WerPauf.

Sm Wege dev nothwendigen Subbhajtation foll
nachjtehendes, dem Brauer Wilhelm FNaumann
gt Halle a/S. gehdrige, in der Heinen Ulrichs:
itrafe resp. Berggajfe Nr. 1 dafelbit gelegene,
tm Hhpothefenbuche von Halle Vol. 28 Nr. 1009
eingetragene

»Haus, Hof und Bubehir,”
nad)y Nr. 1202 bder Gebiudeftener-Rolle mit
einent jdhrlichen Nubungswerth von 405 % ver-
anfagt,
am 28, November d. Js.
BWormittags 10 Wbr
an Diefiger ®evichtsitelle, Bimmer Nr. 15, vers
Jteigert und
am 1, December H. 3.
BWormittags 11 Wby
ebendafelbft das rtheil iiber den Bujchlag vevs
fitnbet werden,

Der Audjug aud der Stewervolle und per
Dhpothefenfchein fonnen im D. IL Burean bdes
untevgeichneten erichts eingefehen merden.

Alle Diefenigen, weldhe Gigenthum oder anbder-
weite, zur Wirfjambeit gegen Oritte ver Gin-
tragung in bad Hipothefenbud) beditvfende, aber
nidht eingetragene Realvechte geltend u machen
haben, werden anfgeforbert, biefelben zur Ber-
meibung ber Praclufion fpdteftens tm  Bexftei-
gerungd - Tevmine anzumelden.

Halle a/S., den 28. Hugujt 1869.
Konigliches Kreisqericht, 1. Wbhtheil.
Der Subhajtationsrichter.

(sex.) Dr. Golberg.

Gin anjtdnbiges im BWajden unp Platten ex-

fafrenes Divchen judit 1. Octbr. Dienjt. ARu

erfragen bet Frau Echrdter, Bahnhofsitr. 13.
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Bei bev vegen Theilnahme, welde unjere Stabt an Ereigniffen von vaterlindifher und wifs
fenfdhaftlicher Bedbeutung ftetd an den Tag gelegt Hat, glauben bdie Untevzeichneten im Sinne vieler
ihver Mitbitvger su Hanbeln, wenn fie die Hand dagu bieten, ven hunbertjdhrigen Jahrestag ber
Ocburt Uleganders von Humboldt (ven 14. September) audh in unferm Kreife nicht unbes
achtet poriiber gehen zu laffen. Nicht ju Fejilichleiten wollen fie einladen, fonvern i ber Fdrbea
tung von Unternehmungen im Geijte oder zur Ehre bed Gefeierten. &8 bieten dagu juwei LWege fich
bar: bie Unterjtiikung ber, von bder Berliner Afavemie der Wiffenfchaften vermalteten Humbolbt -

Stiftung fiir Naturforfdung und JReifen, oder Veitvige fitr vas in Berlin 3u ervichtende Stand- .
| bild Ulexanders von Humboldt.

Unternefmungen, welde an tag Wirken und den Namen des qrd-
Beften Naturforichers fich Eniipfen, ver jugleich einen beftimmenden und umfaffenven Cinfluf anf vad
gefammte bdentiche Geiftesleben geitbt hat, veven fiiv fich felbft zu vemen, weldyen Wiifen{dhaft, Na=
tional - Bewufijein und Pietdt am Hergen liegen.

Subem bie Untergeichneten gur Empfangnahme von Beitvdgen fich beveit eri(dven, bitten fte
um ndbere Begeichnung, ob biefelben fitv die Humboldt- Stiftung, fitr welche bdie hiefige naturfors
{chenbe @efellichaft bereits eine mambafte Summe geseichuet hat, oder fiir dbad Standbild bejtimmt
find.  Halle, ven 9. Auguft 1869.

oon Wofi, Ober-Biirgermeifter. W. de Bary, Profefjor. Ereduer, Gely. Bergrath.
Sivard, Profefior. . Happm, Profeffor. . Fiebek. Dr. Otto le.
8. Sunoblaudy, Rector der Univerfitdt,

cE  Geridhtlicher Ausverfauf. =97
Der HUusverfauf des jur &5, Dittler’{hen Concursmaife von hier geho-
vigen Tabacks: und Cigarren-Lagers wird ju herabgefetsten Wreifen
fortgefesst und findet im Dittler'ihen. Gefdhdftslocale, gqr. Ulridafr. Rr. 1,
Bormittagd von 8—12 Uhr and Radmittagd von 2—6 Nhr fatt.
EFr, Herm. Eceil,
Bervwalter der 5, Dittler'ihen Concurdmaife.

Palle 0. d. S.

T

f Reifen

bei jid) gufithren, wie ﬂicifmﬁe Srfahrung nadweift

Banet’s electrifher Palsom,

| folive8 unb bewdhrtefted Jtabical- Miitel gegen alfe rheumatiihe Leiven fomwie gegen
erfilteten und verdorbenen Meagen und Unterleib.
Gleichseitig vielfach drstlich empfoblen als Nadicalmittel ol
{ gegen Hluor albus faut nachftebendem Jeugnif.
Preis pro Flafde 20 %
TerPaufs : Niederlage bei Hevrn UG, Hente, Shmeerjtrafe 36.
RNiheres befagt die mit vielen Beugniffen verjehene Gebrauchdaniveijung
Aevytliches 3eugnif.
Auf Berlangen bejheinige idh hiermit, vag ich Bauner’s electrifhen
WValfame ebenjo bei vheumatifchen Leiven al8 bet Fluor albus mit dem beften §
{ Grfolge in meiner Praris amwendete, und fann iy biefes Wittel in obengenann- F4
ten Richtungen allfeiti empfehlen.

Qeipgig, den 3. Mai 1869. Dr. med. Stolfe.

2P
Jn Folge Verfaufs bes Grunditiicks gr. Ulrichsitrafe Nr. 50 fhabe tch nach freundichaftlichem

Uebeveinfommen meinen Qaden dem meuen Kéufer abgetreten ; fiir ba8 mir bavin gejchenfte Bers

traven bejtens banfend, bitte ic), baffelbe auf bas mewe Unternemen ju itbertvagen.

W. Hachtmann,

C ’ 7 “ ! ..i
Grofie Eteinftrafie 8. bw Ehﬁ'" W d }” ( Gre. Wirihsftr. 50 (2te Gt.).
befinvet fic) von hente ab grv. Steinflraffe 8 und werven Filzbiite aller Wet um Was
feben, Fdrvben und IModernifiven angenommen. .
Grdfites Lager von Filz: und Fantafie: Siiten fir Damen und RKinder,
Facons, Biuunen, Federn 2¢.  Bejtellungen anf Pubarbeiten werden angenommen

gr. Steinftrafe NRe. 3 und gr. Nlridditraie Ne. 50 (te Gtage).

PWecht: = Fettglanjwidsfe
ramnive CIFAZC Wegetal oo

confervirt das Reder und giebt Demfelben einen fhdnen fhwargen Glang.
Wlleiniger BVerfauf bet W, Gleitdmann, Leipsigeritrafe Nr. 9.

1 Al T Gty ——ty Gl

8
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e - | Mit vem Beutigen Tage fibergaben wir unfer bidher unter der Firma: Ludiwig Wdlung
Allerneueste Gliicks-Offerte. betvicbhenes Material: Gefchdft an Herrn Ernit Veper. Wiv bitten, das uns feit Jafhren
Das Spiel der Framkf. Lotterie ist von der fj Dewiefene Bertrauen auf unfern Herrn Nachfolger itbertragen zu wolfen.
Kénigl. Preuss. Regierung gestattet. Dalle, ven 14. September 1869. Ludivig Wdlung’s CGrben.
,,Oottes Seaen bei Cobhul® | Auf Borftehenves Hiflichit Begug nehmend, beehre ich mich hiexdburdh ergebenft anjuseigen, baf

§ih das bisher unter ber Fivma Ludwig Udlung bejtehende Miatervial: Gefchart iber
nommen Habe, und unter der Firma

Ernst Beyer

| fortfithren werde. Um geneigted TWohlwollen und Bevtvauen bittend, jeichnet hochachtungsvoll
- Halle a/S., den 14, September 1869. Genft Veper.

nitands- und Tang-Untervicht betreffend,

Bt dem von miv Anfang October d. I8, zu cvdffnenden Curfe fitv Erwachiene und Kinber,
}lies%r ‘:iﬂ;]ﬁchen OriginaII;Staats—L?lose gegen W | evlaube i) miv Bievauf Reflectivenve zu bitten, balbigit ihre Anmelbungen einjtweilen im Hotel
rankirte Hinsendung des Betrages oder gegen §| tapt Hamburg” bet Hervn Wehtelftetter [duiftlich madhen zu wollen. Juv niheven Bejpre
Postvorschuss selbst nach den entferntesten Ge- i | bt 0 AR R : . 7 .

genden staatlich beauftragt. || chung wevbe ic) demndchit miv evlauben die Reit gu beftimmen.

g Es werden nur Gewinne gezogenz. . fL.onis Bﬂrnﬂl‘del]i,
Die Haupt- Gewinne betragen 250,000, 200,000, § Orofheryogl. Meectlenburg - Schwerin’jher Hof - Balletmeifter und
%22833 1}55)0(7)%(())0 10()16(())’(5}0%6 0%%"28%00133883 Tanylehrer dev Grofherjogl. Militaiv - Bilbungsanitalt.
| i;%g(%) Og, 2 goégjog?’fﬁ&f’%%b,sgg 105’838, | Sunge Mivdhen, welche Qujt haben bas Schnei-|  Ein neuevbanter gerfumiger Ladben mit Gasz
131 2 2000, 6 & 1500, 5 » 1200, 156 2 1000, § pevnt w. Bujchneiven gritndl. zu erlernen, ¥onuen | einvidhtung nebjt Rabenjtube und Wohnung, bes
301610'4 51)8(())’560&3%00’ 272 & 200, 24550 Gewinne R fich melpen (. Sandberg 15, im Dofe 1 Tr. |ftehend aus Stube, 2 Kammern, RKiide, Keller,
a 119, 100, 90, 90. ) e : 5 —— | Feuerungsdgelafy 2c.
, min Loos gewinnt weniger als oin Werth von §  feffner fuden Stellen; anft. Diidchen fiie B El%e%fﬁaﬁtt mit Wohnung und
Gewinngelder und amtliche Ziehungslisten Riiche unb Dansarbeit mit guten Ateften weift ywei tleineve Wohnungen

sende unter Staatsgarantie meinen geehrten In- [ nady Frau 3&)?‘“1' "’ﬁed)e”%ff 10. finb gu vermiethen und zum L. Oetober cr.

Grossartige wiederum mit Gewinnen be- |
deutend vermehrte Gapitalien-§
Verloosung vonnahe 4 Millionen. §

Die Verloosung garantirt und vollzieht die

Staats- Regierung selbst.

Beginn der Ziehung am 20. d. Mts.
Nur @ Thir. oder A Thir. oder 18 Sgr. §
kostet ein vom Staate garantirtes wirkliches §
: Original - Staats - Loos, (nicht von den verbote- #
% nen Promessen) und bin ich mit der Versendung

R AW s 5 -k B L Oy T SR e R

2235;1‘25;‘";, If;c}l Bnlschelung prompt; Wi Xer B iy Mivchen ur Qf.ﬁfmartung f. 0. gangen Tag 34 begiehen gr. llvichsitvage SL.
L y g ris2iot C { s =t .
Durch meine von hesonderem Gliick begiin- §| gefucht Smm‘_fiﬁi’ilﬁ‘}e"_% m @e&r‘. | Gine Gang abhanben gefommen. Dem Wieders

stigten T.oose habe meinen Interessenten bereits §i| —— - = — . e, S
allein in Deutschland dic allerhichsten Haupt= & | Haus- u. BViehmaddhen u. Kuedhte nach ausw. bringev eine Belohnung gr. Steinjtrafe 59.
trefler von 300.000, 225,000, 187,500, 152500, { fucht fof. Jv. Mieerbothe, gr. Brauhaudy. 3. |  Berloven am 12. b. V2. ein Sonnenfchivm auf
150,000, 130,000, mehrmals 125,000, mehrmals @ - b. Dartte. Wbz oq. Bel Prunpsmd 10
100,000, kﬁl’zligllﬁth(}ll wieder das‘grosse LO_OS Gin @{enﬁmﬁbd)en ober eine Aujwoartung iEp e ,‘“:‘“,, Aol R 868 ¢ - VL"I'_IL_T_’._:L. s
von 127,000 und jiingst am 30. Juli schon wie- @/ ooy jent bis 1. Octby, foaleich gefucht Gigenthitmer eimer anfgefangenen Gang fann

(ételre?ldﬂ*iflﬁzz:%tlctﬂ Haupt- Gewinne in dieser Geiftitrage 73. biefelbe gegen Softenerftatiung abfolen
wm Jede Bestellung auf meine Original- gr. Solofigaiie 3.
Wnnonce.

Staats-Loose kann man der Bequemlichkeit ! . .
of. ober 1. Detbr. 1) Marttpl ; e y
” : ,,,,g,e,i"_d;t Ratity o 6 Peeine Ehefrau Dorvothea WVollvath geb.

halber auch ohne Brief, einfach auf eine jetzt J{

;'lﬂi‘;ﬁhﬁeﬁ’é’i?é{}ﬁt%?i?;ﬁi“af%g;i;;’;.sﬁf;;;;j (m@ig oxpentl. in ter Hauswivthichaft erfahrnes %"ﬁm"?‘“ aubé @aggerbau)’eqﬁ, meb[cbe mitcf,) an;

L | PTG ST dochen fucht zum 1. October 19. Augnit c. boswillig verlaffen hat, ift mi
Laz. Sams, Q:&)Eh&lxn §§(\'ﬂl§ﬂd"f,’,: { ? 'ﬁmi Fiedler, . Gteinfiafie 3. | fdmmtlichen Hans- u. iﬁﬁd)vnger{itbicbafteu,] Bets
Haupt-Compt., Bank- u. Wechsel - Geschiff. L ten, Waiche und einigen Hundert Thalern Gelp
[ e emnrmens | Gin Rlavier ju miethen gefudt nach Halle o/S., angeblich auf Befuch gereift.
Dag am alten Wiavfte Nr. 13 belegene Hans, Leipsigeritrafe 19, 1 L. Jch mache hievdburd) ein Handeltreibended Publis
wvin gegenwériiy Schlofierei und Eifen: fum aufmerfjam, von meiner obengenannten Ehes
aavenbandel betrieben wird, ift ju verfau- frau nichté zu faufen ober Geld davanf zu leihen,
fin, unter giinjtiger Bahlungsbedingung u. fejter indem i) Dbeveitd gevichtliche ©chritte bevart ges
Hipothet , resp. die Pavterverdume audh) 3u ver- than fhabe, daf bdiefelbe wieder nach hHier veriies
paften.  Das Mdhere ift bet dem Bactevmeijter jen werben foll um mein Gigenthum su ficern.

Gin efhrliches orbentliches Dienftmidchen witd

Gine Wohnung gefucht um 1. October von
2 eingelnen Herven in einer Strafe am Wearfte.
Wittagstifdh) evwiinfcht. Adr. nebjt Preisangabe
unt. b. Ehiffre @. K. in b. Erped. 0. B nieverzul. |

arn Schafer, Rannifde Strafe, u erfr, Gefucht wird eine micht au avofie anftandice| Sangerhaufen, den 9. September  1869.
one i nes. @oiTieeone i Iy b T HWithelm Bollvatt
Beftellungen jum Sarbinenfieden werben ane Wohnung in ver Oeiftitvafe ober in beven Nibe. AStigeint ouraty.

®ef. Apr. bittet man unter . . in der G- WVolfsbiichen:

v { oy 1 v
genommen alter Narkt 9, 1 L. pevition b, BY. abyug-ben. : tatiteh
Klcine Wiridhaitraie Nr. 8.

—@in@;{a&, méicf)cv Quit Hat Uhrmadher ju o - = ; , SR B
mesben, findet Unterfornmen bei Eu g}.negsitbu‘ﬁe rmg ‘qber‘ 258 gﬂ(}om 3 bﬁexmjxeztbw Dienftag: Sauve Bohnen mit Schweinefleifd).
Suliug Wieher, Uhvmader, - 1. Oatbr. gu begiehen artindgaffe 12. Hnterberg RNr. 25.

grofie Steinjirage 3. 1 t. Stube, parterre, 1. Dciober 3u begichen
Oberglaudia 17.

Dienfteg: Ravtoffelmus mit Bratwuritidsden,

2 bis 3 friftige Burfchen finven "{Sc‘fq){iftigur;g
Breitejtrage 18. _ tube, &, R u. Jubehir an vubige Micther; Wafferfland der Saale
VrevdeFnedt ‘&:tube u. @. an eingelne Tmonimprt over fpi-| an ver Sehiffichlenfe yu Trotha bet Paile.
fucht Brebme, longe Gajje 18, | fer g egiehen gr- Steinjtuage 3. am 12. Sept. Abends am Vinterpegel 2¢ 8

Mebreve junge Widdchen werden zum LWeif- | KL St. mit Bett fogl. 3u bey. gr. Ulrichsjie, 28.| W 13. Sept. Mrorg. am Unterpegel 2¢ 8

ndhen gejucht Miihlberg 1, 1 L. 2 7 %
Freundl. Sdhlafft. m. Kojt Fleijcherg. 38, 2 Tr. oy G s v o
Gine thgtige Rodin e langjite, g, Utteten| o Sl m Roit Fleiderg. 35 2 Ir-| gomperatur tn Teufder's Wellenbab,

j. big 1. Oct. Stelle b. Fr. MWhtfcher, Trovel18." 1 anft. Schlafjtelle Dachritgafie 14, 2 Tr. Am 13, Septbr. Morgens: Waffer 13 Grad.
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ﬂla‘ Herrven-Oarderobe- Magasin

S’

g pon FH. Albrecht, Marft, im Nathhanie,

G bietet einem geehrten Publitum eine qrofte Undwabl feiner und
ol qut gearbeiteter Winter-WUnzitqe, joivic Weberzieher in E
k

5 NMatinte, Donbled ud E3Fimog, fein gefiittert, su auffallend

ol bifligen Preifen, Die feinften Winter-Veintleider von

o § Thiv. pro St an.

Kinder-Angiige, fowie Schlafrdde n gripter Auswahl |
o su billigiten Preijen. |

Ay V. Albreciht, Markt, im Nathhanfe. 0

N eI VWW§WWW%7MWM@@NW‘§%

Den Gmpfang der neneiten Confectiond-Saden in Damen- und Kinder- Garderobe, als:
Viintel, PPaletots, Malmas, Jacquets und Jacken ete,,
Hnaben=- Anziige und Nnaben-EPaletots,

jowie aud) mein Lager der neneften Kleiderftoffe, Gardinen in einer grofen Auswall, Moveldamaite 2¢. 26,
exlaube mir bievmit evgebenft angugeigen und balte folche qu billigen Preifen beftens empfoblen.

Heinrich Sgephany, gr. Steinftrage v, S.
Auf dem gropen Berlin it Dienftag den 1%; September das i X
Riesen-8chiachigemillde von iKoniggrat,

jowte das grofartige, unitbertrefilige Panovama uniwideveuilid sum Ietten Male 5u fehen.
Hiergu fadet nodymals evgebenft ein Bihrien, Yaler.

WMittivodh den 15, September bleibt mein Gefhaftdlocal, Feievtage halber, gefdhlofien.
8, PPintus.

Mittwoch den 15, September bleibt unfer Gefdhaftsiotal gefehloffen.
G ebrider Salomon, grofie Rividsitrafe Ne. 4.

@@ﬂ'ﬁ)&%@ 8 %ﬁik@ﬁ@@. | Familien - Nachrichfen.

Ginem Hohenn Abel und etnem Hochgeehrten Publifum die ergebene Anzeige, baf ich dasd @efcf)&ft! Tobdes : AUnzeige.

8 verftorbenen Ugrmadpers Heven €. Hiimpler, gr. Steinftrafe Nr. 3, Kufli ibernommen Sonntag frith 3 Uhr flard nach 14tdgigen
und unter obengenannter Fivma fortjithren werbe. | Qeiven unfere Ieine freunvliche Diga fanft unbd
Das meinem verftorbenen BVorginger in fo Gohem Grade gefdhentte Bevtraven miv 3u erf)a[ten“ruf)ig, wad wir tiefbetvitbt Hievmit angeigen.

wird mein eifrigjtes Beftreben feir. Suliusg DPring und Fra.
@Ieid)geitigg empfeble mein wobl affortivtes Ubhren:Lager. Feparvatuven aﬁem‘ s s g i
Sovtenn 1bren werden jorgfiltigit und billig audgefiifut. | Oeftern Morgen 4 Ubr verchied nach 5=

Julius VEever, Mimpler’'ds NVadfolger | bentlichen fchweren Qeiven mein fieber Mann
ﬁwge @t’fim&raﬁ? v, 8, HTOLAET, | Guftap Lafig. Mit der Bitte um ftilles Beis
5 ‘ gsimn mb s Rleibiierglibiee-al bie trauernde Wittive
Hober Fefttage Halber bleibt mein Comptotr Wittwody ven 15. September gefdhloffen. \ Laura Lafig qeb. Braune.
. @dhénlicht. | ©alle u. Sera, ven 13. September 1869.

Hevausgegeben fiir Rehnung ded Magiftrats von der Budhhandlung bes Waifenhaujes in Halle.
Halle, Buddruderei bed Waifenhanjes.

Sont

audn
Poft
P




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1869
	09
	14
	14.9.1869 (No. 214)
	Kirchlichen Anzeigen
	[Tabelle]

	Tagesschau.
	[Tabelle]

	Beobachtungen der königl. meteorolog. Station zu Halle.


	[Tabelle]

	Bekanntmachungen.
	[Tabelle]
	Seite 1226
	Seite 1227
	Seite 1228







